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Ende Juni rief der Direktor der Diakonie Michael Chalupka die Wie-
ner Pfarrgemeinden auf, Sachspenden für syrische Flüchtlinge bereit
zu stellen. Gemeindeglieder und FreundInnen der Zwinglikirche
folgten diesem Aufruf in großer Zahl und brachten eine Menge
brauchbarer und nützlicher Dinge. 

Gegenwärtig befinden sich 2,9 Millionen syrische
Flüchtlinge in den Nachbarländern Syriens in
Flüchtlingslagern. Die größten Lager liegen in Jorda-
nien, im Libanon und in der Türkei. Die Menschen
stehen täglich für Brot und Wasser an, die Hitze in
den Zelten ist für viele äußerst belastend.

Besonders schutzbedürftige Flüchtlinge finden 
in Österreich Hilfe
Österreich hat sich bereit erklärt, in einem ersten
Kontingent besonders schutzbedürftige Flüchtlinge
aus einem jordanischen Flüchtlingslager aufzuneh-
men. Zu den ausgewählten Personen gehören z. B.
Frauen, die Opfer von Gewalt geworden sind und
unter den psychischen Folgen von Gewalt und Fol-
ter leiden, Alleinerzieherinnen mit Kindern mit Be-
hinderungen und besonderen medizinischen Bedürf-
nissen, ältere Personen mit chronischen Erkrankun-
gen und physischen Einschränkungen.

25 Wohnungen auf dem 
Macondogelände
Dem Diakonie Flüchtlingsdienst ist es gelungen, ca.
25 Wohnungen am Wiener Stadtrand auf dem Ma-
condogelände in Kaiserebersdorf für die Flüchtlinge
zu finden.

Im Vorfeld haben die MitarbeiterInnen des Dia-
konie Flüchtlingsdienstes und viele freiwillige Helfe-
rInnen die insgesamt 70 Personen beim Transport,
der Wohnungsbesichtigung, der Mietvertragsunter-
zeichnung und beim Einzug unterstützt. 

Diakonie Flüchtlingsdienst hilft umfassend 
bei der Integration
Dank der Hilfe der zahlreichen SpenderInnen, ist es
gelungen, die 15 Wohnungen mit dem Notwendig-
sten auszustatten (Betten, Tische, Sessel, Hausrat
und Geschirr). 

Das Team des Diakonie Flüchtlingsdienstes bedankt sich
im Namen der syrischen Flüchtlingsfamilien bei allen
solidarischen Unterstützerinnen und Unterstützern aus
der Gemeinde Zwinglikirche Wien-West für die zahl-
reichen Sachspenden! 

Spendenkonto: Diakonie Flüchtlingsdienst
IBAN: AT97 2011 1287 2204 5678
BIC: GIBAATWWXXX
Kennwort: „Hilfe für syrische Flüchtlinge in Österreich“

SYRISCHE FAMILIEN SAGEN DANKE!
Ich war hungrig, und ihr habt mir zu essen gegeben. Ich war
durstig, und ihr habt mir zu trinken gegeben. Ich war fremd,
und ihr habt mich aufgenommen. Ich war nackt, und ihr habt
mich bekleidet ...Was ihr einem dieser meiner geringsten
Brüder getan habt, das habt ihr mir getan. Matthäus 25, 35f.

Es mag nur ein kleines Zeichen sein im Meer des Elends, aber es ist
eine konkrete Hilfeleistung für die Familien, die bei uns Zuflucht ge-
funden haben. Und diese Menschen spüren und sehen, wie sich Ein-
heimische um sie kümmern und sie unterstützen. Vielleicht ist das
auch ein Zeichen, dass wir sie hier willkommen heißen.
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Neue
Gemeindesekretärin
und Kirchenbeitrags-

beauftragte 
Esther Egger-Rollig

Mehrere Wochen hat Esther Eg-
ger-Rollig ehrenamtlich im Sekre-
tariat gearbeitet. Seit 1. Juli ist sie
halbtags fix angestellt. Sie ist aus-
gebildete Geschäftsleitungsassis-
tentin und hat viele Jahre in einem
ökologisch orientierten For-
schungsinstitut als Projektassisten-
tin gearbeitet. In dieser Zeit absol-
vierte sie auch ihr Soziologiestudi-
um. Lange vor ihrer Anstellung
war sie zu Gast beim Frauentreff,
wo sie einen Vortrag über Haus-
haltsbücher hielt. An der Zwingli-
kirche gefällt ihr besonders gut die
familiäre Atmosphäre. „Ich habe
hier wunderbares Teamwork und
wirklich nette, engagierte Men-
schen vorgefunden. Ich freue
mich, ein Teil dieser Gemeinde zu
sein“, sagt sie begeistert. 

Esther Egger-Rollig ist verheiratet,
hat eine Tochter und einen Stief-
sohn  und ist auch schon Stiefoma.
Ihre Hobbies sind Segeln, Nähen
und Amateurfunk.

Die Gemeinde dankt besonders
herzlich jenen Mitarbeiterinnen,
die während der Vakanz ehren-
amtlich den Kanzleidienst über-
nahmen: Monika Gössl, Annette
Kitt und Christel van Linthoudt.

Unsere Gemeinderäum-
lichkeiten erstrahlen in
neuem Glanz.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Chris-
tian Tobolka (in der Mitte), seinem Sohn
Anton und dem ganzen Team. In nur zwei
Tagen haben sie die beiden Säle, die
Küche, den Vorraum und die Toiletten neu
ausgemalt. Großartig!

Konfirmiert wurden
Florian Deutsch, Tobias Deutsch, Matthias
Ebenberger, Chanuk Kim, Bom Lee, Nadine
Schedl, Hyun Yoo
Gleichzeitig mit der Konfirmation feier-
ten wir auch die Ehrenkonfirmation:
Silberne Konfirmation: Enikö Halasz

Goldene Konfirmation: Dr. Norbert Artaker

Diamantene Konfirmation: Klaus Bieber,
Monika Gössl, Christel van Linthoudt, 
Ing. Peter Hans Pokorny, Erika Truhlar

Steinerne Konfirmation: Alfred Heinrich,
Leopoldine Rammer

Am 29. Mai fand die feierliche Konfirmation 
und die Ehrenkonfirmation statt
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Chor
Mo 8. und 15. Sept. 19:00 
Aktive Senioren
Di 2. Sept. 14:30, Gemeindesaal: Wieder-
sehenstreffen nach der Sommerpause
Di 23. Sept. Programm noch in
Vorbereitung

Schachklub
Do 4. Sept. 19:00
Taizégebet
Mi 24. Sept. 19:30
Frauentreff
Mo 22. Sept. 18:00 1. Abend mit Themen-
besprechung und kleinem Buffet
Mini-Gottesdienst 
So 14. Sept. 10:00
gemeinsamer Beginn in der Kirche

VORSCHAU

Vorschau Kinderprogramm 
für Herbst
26. Okt. 10:00 Geschichtenkiste
09. Nov. 10:15 Mini-Gottesdienst
16. Nov. 10:00 Geschichtenkiste

VERANSTALTUNGEN SEPTEMBER

Lebensbewegungen in der Gemeinde
Getauft wurde

Johanna Meidlinger

Getraut wurden
Beatrix van Linthoudt und 

Michael van Linthoudt-Brunner

ERINNERUNG:
gemeinsamer

AUSFLUG in die WACHAU

der Gemeinden Wien-West und Wien-Süd

Samstag,  den 20.  September

Die Kabarettgruppe

spielt zum letzten Mal das Programm

„Gemischter Satz“
Das Beste aus den letzten 

5 Programmen. Mit vielen Texten von

Alfred Heinrich

Samstag,  11.  Oktober  2014,  16:00

im Gemeindesaal der Zwinglikirche
1150, Schweglerstraße 39
Eintritt frei, Spende erbeten

mit Franz Streiter

ZWINGLI-HEURIGER

Donnerstag, 11. September, 18:00–22:00
im Hof der Zwinglikirche

(bei Schlechtwetter im Gemeindesaal)
Ort: Schweglerstraße 39, 1150 Wien

19:00 kommentierte Weinverkostung: 
Ronald Zander, Inhaber der 

Vinothek Best Wines. 

Musikalische Unterhaltung: 
Primas András Fekete mit seiner Violine 

Spenden erbeten

FAMILIENGOTTESDIENST
ZU SCHULANFANG

Sonntag,  14.  September um 10:00

Jahresthema: „Zahlen“

Zahlen in der Bibel, Zahlen mit Symbol-
wert. jede Zahl hat ihre Bedeutung.

Zahlen begleiten uns durchs Leben 
und auch durch dieses Schul- und 

Arbeitsjahr.
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Bürozeiten& Kirchenbeitrag: Mo bis Fr 9–12 Uhr
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01/ 982 13 37
E-Mail: office@zwinglikirche.at
Pfarrer Thomas Hennefeld 0699/188 77 056
Küster Aziz 0699/188 77 064

GOTTESDIENSTE SEPTEMBER, OKTOBER

7.9. 19:00 Gaisrucker 
14.9. 10:00 Hennefeld + Team

FamilienGD zum Schulanfang
21.9. 10:00 Juhász
28.9. 10:00 Németh, AM

5.10. 19:00 Hennefeld
12.10. 10:00 gemeinsamer Gottesdienst der 

drei reformierten Gemeinden in 
der Reformierten Stadtkirche, 
kein GD in der Zwinglikirche!

Konfirmanden-Wochenende: 4.–5. Oktober
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Aktuelle Gemeinde-Information
Wer gerne aktuelle Informationen aus der 

Zwingli-Gemeinde per E-Mail erhalten möchte, 
kann sich unter 

www.zwinglikirche.at/?Anmeldung_NEWSLETTER
für einen Newsletter anmelden.

Auf unserer Homepage 
www.zwinglikirche.at

finden Sie zudem eine Übersicht zu den Gottes-
diensten & Veranstaltungen bzw. Links zu Fotos und

Videos von vergangenen Veranstaltungen.

JAHRESSPENDE DIAKONIUM
Mit der Jahresspende wollen wir bedürftigen
Gemeindegliedern durch Beratung, Gespräch, 

Vermittlung zu öffentlichen Sozialeinrichtungen und
notfalls durch eine Überbrückungshilfe helfen. 

Sollten Sie die Arbeit des Diakoniums unterstützen
wollen, ersuchen wir Sie, den beiliegenden Zahlschein

zu verwenden. Jeder noch so kleine Betrag ist 
willkommen. Herzlichen Dank.

zum 75.
Charlotte Grasrück
Erika Trachta
Helmuth Rest
Peter Kurzweil
DI Bernhard
Nussbaumer
zum 80.
Marlene Gäbler
Rosina Hempt
Helga Pfarrhofer
zum 85.
Maga. Madleen
Lamm-Schmidt
Gerda Maria
Horak-Scrempf

zum 90.
Gertrud Eder
über 90.
Hertha Zitta, 91
Rosa Holzmann, 92
DI Bela  Szadeczky-
Kardoss, 92
Rosa Jansky, 94
Lotte Feix, 95

WIR GRATULIEREN HERZLICH DEN
GEBURTSTAGSKINDERN 

VON JULI, AUGUST, SEPTEMBER

Sollten Sie Flohmarktsachen außerhalb der Bürozeiten
bringen wollen, rufen Sie bitte unseren Küster an: 

0699/188 77 064

HERBST-FLOHMARKT
FR 3. OKTOBER  09:00 –17:00

vor der Zwinglikirche

Bitte bringen Sie nur Sachen 
in gutem Zustand.


